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(Wanden Bekommene Werttitel—Titres dlsjains — Titoli smarriti

Es. wird ciiic Untersuchung eingeleitet behufs Auffindung und, im Falle
der Erfolglosigkeit, Kraftloserklärung des folgenden abbezalüten Titels:

Reversbrief vom 18. Mai und 2 Juni 1838, sig. Samuel Tschaehtli, Notar,
nunmehr zugunsten des Johann Hurni, in Metzwil, gegen Samuel Hurni, Peters
sei., auf dem Bergli, von und zu Fräsehcls, um die Summe Fr. 724. 64.

Einsprachen gegen dieses Begehren müssen der Gerichtssehreiberei des
Seebezirks innert einem Jahre, seit der ersten Bekanntmachung an, eingereicht

werden. (W 1893)

Marten, den 12. Mai 1920.
Der Gerichtspräsident: Dr. Emil Ems.

Das Bezirksgericht Alttoggenburg hat am 25. März 1920 kraftlos erklärt:
Lebensversieherungspolice Nr. 207917 A, ausgestellt zugunsten von Herrn
Strässle Johann, Reisender, im Krimbergberg, Mosnang, Fr. 2500, datiert den
8. August 1910, auf Allgemeine Renten-, Kapital- und Lebensversicherung»-
bank Teutonia, jetzt Teutonia Yersieherungsaktiergesellsehaft in Leipzig.

Bütsehwil, den 14. Mai 1920.
(W 190) Bezirksgerichtskanzlei Alttoggenburg.

Handelsregister — Registre de commerce — Registro di commercio

L Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale
Zürich — Zürich — Zurigo

1920. 10. Mai. Unter der Firma Gemeinnützige Baugenossenschaft der
Staats-& Gemeindeangestellten Wallisellen, hat sich mit Sitz in Wallisellen
am 30. März 1920 eine Genossenschaft gebildet. Die Genossenschaft bezweekt,
für ihre Mitglieder, unter Benützung entsprechender staatlicher und gemeindlicher

Unterstützung, die Beschaffung solider und hygienischer Ein- und
Mehrfamilienhäuser mit Pflanzland. auf dem Gebiete der Gemeinde Wallisellen.
Sie will den Mitgliedern durch Gewährung eines unkündbaren Mielrechles,
bei Erfüllung der übernommenen Verpflichtungen, ein stabiles wohnen
ermöglichen. Die Genossenschaft bezweekt ferner die Errichtung von Wolil-
fahrlseinrichtungen auf dem Eigenlumsareal. Mitglied der Genossenschaft
kann jeder Staats- und Genieindebeamte werden. Der Eintritt erfolgt auf
schriftliehe Anmeldung hin dureh Aufnahmebcschluss des Vorstandes, eventuell
der Generalversammlung. Die Eintrittsgebühr' wird jeweils vom VorsLand
festgesetzt und beträgt im Minimum Fr. 10. —. Jedes Mitglied hat mindestens
einen auf den Namen lautenden Anteilschein im Betrag von Fr. .'500. — zu
erwerben und bar oder in monatlichen Raten von mindestens Fr. 10. —
einzuzahlen. Die Mitglieder, im Todesfall deren Erben, haften auch Tür die nicht
einliezahlten Beträge ihrer Anteilscheine. Bei Ucbernahmc einer Wohnung
hat das betreffende Mitglied 10 % der Erstellungskosten des Mietobjekts in
Anteilscheinen zu zeichnen. In besondern Fällen bcschliesst hierüber .die
Generalversammlung. Der Austritt kann jederzeit auf dreimonatige
Kündigung hin erfolgen. Wenn ein Mitglied stirbt, geht'die Mitgliedschaft in
Rcehten und Pflichten auf den überlebenden Ehegatten, eventuell aur die
Kinder über, sofern dies gewünscht wird. Im andern Fall gilt das Mitglied mit
dem Tode als ausgeschieden. Die Mitgliedschaft erlischt ferner dureh
Ausschluss. Die Rückzahlung der einbezahllen Anteilscheine erfolgt naeli Massgabe

der Statuten. Mindestens mit Fr. 100. — einbezählte Anteilscheine werden

verzinst, jedoeh höchstens zu 4 %. Die den Mitgliedern aus dem Ucber-
schusse'der Jahrcsreehnung zufallenden Zinsen werden solange ihren
Anteilscheinen zugeschrieben, bis dieselben gedeekt sind. Als Geschäftsjahr gilt das

Kalenderjahr. Die Mielzinse für die Wohnungen werden in der Weise berechnet,

class das Gesamterlrägnis derselben ausreicht zur Verzinsung und Tilgung
grundprandversicherter Darlehen und der Anteilscheine, zur Bestreitung der
erwachsenden Abgaben, Steuern, Gebühren, zur Deckung der Kosten für
Reparaturen und den sachgemässen Unterhalt der Gebäude, zur Bestreitung
der Vcrwaltungskosten und zur Anlegung und Aeufnung eines Reserve-, bzw.
Erneuerungsfonds. Ueber die Verwendung des Ueberschusses innerhalb der
Betriebsbestimmungen besehliesst die Generalversammlung. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haltet lediglich das: Genosscnsehafts-
vermögeu; jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder hierfür ist
ausgeschlossen. Die Organe.der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung,

ein Vorstand von Tiinf Mitgliedern und die Gcsehäftsprüfuiigskommis-
sion von. drei Mitgliedern. Der Vorstand verlritt die Genossenschaft naeli
aussen, und es führen der Präsident oder der Vizepräsident je mit dem Aktuar
oder dem Kassier zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Der
Vorstand besteht aus: Jakob Würglcr, Einnehmer, von Russikon, Präsident;

Eduard Keller, Postbeamter, von Wallisellen, Vizepräsident; Ernst Kölla,
Lehrer, von Stäfa, Aktuar; Balz Aebly, Bahnbeamter,' von Ennenda, Kassier,
und Johann Schlatter, Lehrer, von Otellingen, Beisitzer; alle in Wallisellen.
Geschäftslokal: Alte Winterthurerstrasse Nr. 127.

Ingenieurbureau für Wasserkraftanlagen.'—10. Mai. Die Firma
Dr. L. Fischer-Reinau, in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 300 vom 23. Dezember
1915, Seite 1730), und damit die Prokura von August Lüzelschwab, Ingenieurbureau

Tür Wasserkraftanlagen, ist infolge Assoziation erlosehen.

Bauunternehmung. — 10. Mai. Die infolge Konkurserkenntnisses
des Bezirksgerichtes Zürich vom 7. Januar 1920 von Amtes wegen vorgenommene

Löschung der Firma Jak. Scheitele, in Oerlikon (S. H. A. B. Nr. 39 vom
14. Februar 1920, Seite 274), Bauunternehmung, Weststrasse 64/66, wird,
naehdem der Konkurs durch Verfügung des Konkursriehters vom 10. April
1920, zufolge Rückzuges der Konkurseingaben widerrufen und der Inhaber
in die Verfügung über sein Vermögen wieder eingesetzt worden ist, aufgehoben;
diese Firma besteht in unveränderter Weise weiter.

Seidenwaren. — 10. Mai. In die Kommanditgesellschaft unter der
Finna Schmidt & Lorenzen, Filiale Zürich, in Zürieh 1 (S. H. A. B. Nr. 157

vom 3. Juli 1919, Seite 1166), Hauptsitz in Berlin, ist als weiterer
unbeschränkt haftender Gesellschafter eingetreten: Günther Schmidt, Kaufmann,
deutscher Staatsangehöriger, in Charlottenburg (Preussen).

Spezereien. — 10. Mai. Inhaber der Firma Heinrich Albert Peter, in
Unter-Wctzikon, ist Heinrieh Albert Peter, von Elsau (Zürich), in Uriter-
Wetzikon. Spezereihandlung. Kratzstrasse 1445.

Restaurant. — 10. Mai. Inhaber der Firma Sellmayr, in Zürieh 1, ist
Andreas Sellmayr, von München (Bayern), in Zürich 1. Betrieb des Restaurant

zum «Kropf». In Gassen 16.

Tasehcnlampen, Rasierapparate, usw. — 10. Mai. Die Firma
Hedwig Schneebeli, in Zürieh 6 (S. H. A. B. Nr. 123 vom 24. Mai 1919, Seite
895), Versand in Taschenlampen, Rasierapparaten, Zigarren und Zigaretten
usw., und Vertretungen in elektrischen-Apparaten, ist infolge Verkaufes des
Geschäftes erlosehen. Aktiven und Passiven gehen über an die neue Firma
«Paul Rohkrämer, vormals Hedwig Schneebeli», in Zürich 2.

Nickel- und Messingwaren, Haushaltungsartikel usw. usw.
— 10. Mai. Inhaber der Firma Paul Rohkrämer, vormals Hedwig Schneebeli,
in Zürich 2, ist Paul Rohkrämer,-von Berlin (Preussen), .in Zürich 2. Nickel-
und Messingwaren, Haushaltungsartikel jeder Art, Uhren, Lederwaren und
Rauehutcnsilien. Glärniselistrasse 35. Die Firma erteilt Prokura an Fräulein
Hedwig Sehnecbeli. von Afloltern a. A., in Zürich 8. Diese Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der bisherigen Einzelfirma « Hedwig Schneebeli», in
Zürich 6.

10. Mai. «Rubag» Maschinenbau A.-G. («Rubag» S.A. per costruzioni
meccaniche) («Rubag» S. A. pour constructions m£caniques) («Rubag»
Machine constructing Co. Ltd.) (« Rubag » S. A. para construcciones macanicas),
in Zürich (S. H. A: B. Nr. 37 vom 12. Februar 1920, Seite 257).. Der Verwal-
lungsrat dieser Aktiengesellschaft hat zum Direktor ernannt: Karl Roehle,
von Solingen (Preussen), in Zürich. Derselbe führt die rechtsverbindliche
Einzelunterschrift für diese Gesellschaft.

Herren- und Damenkleiderstoffe. — 10. Mai. Inhaber der Firma
Beer Morgenstern, in Zürieh 4, ist Beer Morgenstern-Russeek, von Melitopel
(Taurien, Ukraine), in Zürich 4. Handel in Herren- und Damenkleiderstoflen.
Hildastrasse 15.

Getreide, Futter- und Lebensmittel usw. — 11. Mai. Willi
Kündig, von Wlla, in Zürich 3, und Erwin Kaolin, von Einsiedeln, in Zürich 8,
haben unter der Firma Kündig & Kaelin, in Zürich 1, eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. Mai 1920 ihren Anfang nahm. Handelsagenturen,
Import und Export in Getreide, Futter- und Lehensmitteln und industriellen
Rohstoffen. Sonnenquai 3.

11. Mai. Landw. Konsumgenossenschaft Hinwil und Umgebung, in Hin-
wil (S. II. A. B. Nr. 206 vom 19. August 1911, Seite 1402). Jakob Hotz,
Jakob Walder, Emil Sehaufelbcrger, Wilhelm Hürlimann und Jakob Meier
sind aus dem Vorstande dieser Genossenschaft ausgeschieden,' die
Unterschriften der beiden erstem sind damit erlosehen. Der Vorstand konstituiert
sich nunmehr wie folgt: Rudolf Müdespacher, Landwirt, von und in Hinwil
(bisher Aktuar), Präsident; Adolf Köng-Hegi, Landwirt, von und in Hinwil,
Vizepräsident; Robert Kneeht, Landwirt, von Hinwil, in Bossikon-Hinwil,
Aktuar; Albert Honegger, Verwalter, bisher; Rudolf Schnurrcnberger, bisher;
Jean Honegger, Landwirt, von Hinwil, in Schangen-Hinwil; Arnold Bohli,
Sticker, von Hinwil, in Wernetshausen-Hinwil; Jean Hefti, Landwirt, von
Diessbach (Glaras), in Betzhol-Hinwil; und Hermann Oberholzer, bisher;
letztere Fünf Beisitzer. Präsident oder Vizepräsident zeiehnen je mit dem
Aktuar oder Verwalter zu zweien kollektiv für die Genossenschaft.

Schulrfournituren und Werkzeuge. — 11. Mai. Inhaber der Firma
Heinrich Graf, in Ustcr; ist Heinrieh GraL von Adclswil-Bäretswil, in Uster.
Handel in Leder, Sehuhfournituren und Werkzeugen. Niedcruslcrstrasse .7.

11. Mai. « Neu-Graphic » A.-G., in Zürich (S. LI. A. B. Nr. 260 vom
30. Oktober 1919, Seite 1905). Waller Scheuch, Otto Heer, David
Wohlgemuth und Rudolf Huber sind aus dem Verwaltungsrate ausgeschieden,
deren Unterschriften sind damit erloschen. An deren Stellen wurden neu in
deii Verwaltungsrat gewählt: ProL Carl August Acppli, von Zürich, in Zürich 7,
als Präsident, und Rudolf Thomann, kaufm. Direktor, von'Biberstein (Aargau),

in Zürich 6, als Delegierter des Verwaltungsrates. Diese beiden zeichnen
unter sich oder je mit einem der übrigen Zeichnungsberechtigten zu zweien
kollektiv.
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Getreide und Futtermittel. — 11. Mai. Die Firma Fritz Grossmann,
in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 86 vom 1. April 1920, Seite 618), erleilt Prokura
an Emil Frey, von Maschwanden (Zeh.), in Zürich 4.

•Cafe. — 11. Mai. Inhaber der Firma August Köster, Cafe «Central»,
in Zürieh 4, ist August Köster-Volkcn, von Geestenmünde (Prcusscn), in
Zürich 4. Betrieb des Cafe « Central». Köchlistrasse 35.
!• <s Fische und Comestibles. — 11. Mai. Firma Th. Dutzi, in Zürich 1

(S. H. A. B. Nr. 124 vom 14.Mai 1907, Seite 861), Fisehe und Comestibles.
Der Inhaber, Thomas Dutzi,'nunmehr Bürger von Zürich, wohnt in Zürich 1.

Sennerei und Käsehandel. — 11. Mai. Die Firma J. Ochsner, in
Fehraitorf (S. H. A. B. Nr. 133 vom 8. Juni 1892, Seite 532), Sennerei und
Käsehandel, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erlosehen.

Manufakturwaren und Wäsche. — 11. Mai. Die Firma Leo Stock,
in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 17 vom 20. Januar 1920, Seile 109), Agentur und
Kommission in Mauufakturwarcn und Wäsche, ist infolge Wegzuges des
Inhabers nach Mailand und Aufgabe des Geschäftes erlosehen.

11. Mai. Kranken- und Unterstützungskasse der Angestellten der
Mühlengenossenschaft Schweiz. Konsumvereine (M. S. K.), in Zürich (S. H.
A. B. Nr. 55 vom 7. März 1918, Seite 361). In der Generalversammlung vom
31. August 1919 wurde eine Statutenrevision durchgeführt, derzufolgc als
Aenderungen gegenüber den bisher publizierten Bestimmungen zu konstaT
tieren sind: Bei Verweigerung der Aufnahme in die Kasse seitens des
Vorstandes stellt dem Abgewiesenen das Piekursrecht an die Generalversammlung
zu. Der Monalsbeitrag beträgt für alle Mitglieder in der I. Klasse Fr. 1. 50
und in der II. Klasse Fr. 2. 30. Ulrich Mors und Lukas Wyss sind aus dem
Vorstände ausgetreten. An deren Stellen wurden gewählt: Franz Heim,
Müller, von Zürich, in Zürich 6, als Aktuar, und Franz Suiter, Müller, von
Niederwil (Baden, Deutschland), in Zürich 6, als Beisitzer.

Elektrotechnische Bedarfsartikel und Vertretungen.—11. Mai.
Inhaber der Firma Otto Steiner, in Zürich 1, ist Otto Steiner, Ingenieur, von
Uster, in Zürich 2. Handel in elektrotechnischen Bedarfsartikeln en gros und
Vertretungen. Selnaustrasse 14. - -

Fahrradbestandteile und Eisenwaren..— 11. Mai. Inhaber der
Firma Hermann Frank, in Zürich 1, ist Hermann Frank, von Frankfurl a. M.
(Preussen), in Zürich 6. Fahrradbeslandteile und Eisenwaren. Oetenbach-
gasse 26. '

Buehdruekerei, Papeterie, Geschäftsbüeherfabrikation,
Einrichtung kompletter Bureaux. — 11. Mai. Die Firma Rüegg-Naegeli
& Cie., in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 178.vom 2. August 1917, Seite 1249), Buch-
und Akzidenzdruckerei, Gesehäftsbücherfabrikation, Bureau-Einrichtungen
und Papeterie, unbeschränkt haftbare Gesellschafterin: Witwe Bertha Rüegg-
Naegeli, Kommanditärin:AVitwe Elise Naegeli-Weidmann, und Prokuristen:
Joseph Stürm, Hans Gottfried Bryner und Albert Rüegg, ist infolge Ueber-
ganges des Geschäftes in Aktiven und Passiven an die Finna « Rüegg-Naegeli
& Cie. Aktiengesellschaft», in Zürieh 1 und daheriger Auflösung dieser
Kommanditgesellschaft erloschen.

Unter der Firma Rüegg-Naegeli & Cie. Aktiengesellschaft (Rüegg-Naegeli
& Cie. Societe Anonyme), hat sich mit Sitz in Zürich und auf^unbestimmte
Dauer am 31. März 1920/5. Mai 1920 eine Aktiengesellschaft gebildet. Zweek
derselben ist die Uebernahme in Aktiven und Passiven und der Weiterbelrieb
des seit 1. Juli 1899 unter der Firma «Rüegg-Naegeli & Cie. ».in Zürich 1

geführten Geschäftes: Buehdruekerei, Papeterie, Gcsehäftsbüeherfabrikation
und Einrichtung kompletter Bureaux. Die Gesellschaft ist berechtigt, im In-
und Ausland Zweigniederlassungen zu errichten und sich an andern
Unternehmungen ihrer Branche zu beteiligen. Die Aktiengesellschaft übernimmt
mit Wirkung vom 1. April 1920 das gesamte Geschäft der bisherigen Finna
« Rüegg-Naegeli & Cie. » in Aktiven und Passiven laut Uebernahmsinvenlar
und Bilanz vom 31. März 1919 und Vertrag vom 31. März 1920, wonach der
Betrag der Aktiven Fr. 484,278. 34, und derjenige der Passiven Fr. 284,278. 34

beträgt, zum Kaufspreis von Fr. 200,000. — gegen Barzahlung. Das Aktienkapital

beträgt Fr. 200,000. — (zweihunderttausend Franken), und ist
eingeteilt in 200 auf den Namen lautende, volleinbezahlte Aktien zu je Fr. 1000. —.'
Die Einladungen zu den Generalversammlungen an die Aktionäre und die
übrigen Bekanntmachungen, erfolgen durch eingeschriebenen Brief; die
gesetzlich geforderten Publikationen geschehen im Sehweizerisehen- 1-landels-

amtsblalt. Die Organe der Gesellschaft sind: Die Generalversammlung, ein

Verwallungsrat von 1—5 Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der Verwallungs-
rat vertritt die Gesellschaft naeh aussen; er bezeichnet diejenigen Personen,
welche namens der Gesellschaft rechtsverbindlich zu zeichnen befugt sein

sollen; er bestimmt auch die Art und Form der Zeiehnung. Der Verwallungsrat
besteht aus: Cesar Hotz, Kaufmann, von Thalwil, in Zürieh 8; Berta

Pajona, verw. Rüegg, geb. Naegeli (ohne Beruf), von Neuenbürg, in'Zolli-
kon, und Albert Rüegg, Kaufmann, von Zürich, in Zollikon. Es führen Einzel-
unterschrifl: Albert Rüegg, von Zürieh, in Zollikon, als Delegierter des Ver-
waltüngsrales, und Kollektivunlersehrifl die beiden übrigen VerwalLungsrats-
milgliedcr, Berla Pajona, verw. Rüegg, geb. Naegeli, und Cesar Hotz. Sodann

ist Einzelprokura erteilt an Joseph Stürm, von Goldach (St. Gallen), in
Zürich 8, und an Hans Gottfried Bryner, von Zürich, in Zürich 7. Gesehäfts-

lokal: Maneggplatz 7, in Zürich 1, mit Verkaufslokal: Bahnhofstrasse 27.

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern

1920. 10. Mai. Die Aktiengesellschaft Sanitätsgeschäft M. Schaerer A. G.

(Maison M. Schaerer S. A.), mit Sitz in B e r n (S. H. A. B. Nr. 60 vom 13. Juni
1919, Seite 409. und Verweisungen), hat in der ausserordentlichen
Generalversammlung vom 24. April 1920 Dr. Hans Dietler, von Kleinlützel, Direktor
der Aktiengesellschaft Leu & C°, in Zürich, zur Vertretung der Gesellschaft
mit Einzelunterschrift ermächtigt. Infolge Demission als Verwaltungsratsmitglieder

sind die Unterschriften R. Steiger-Zoller und Direktor Kleiner
erlosehen: ebenso wurde gelöscht die Prokura Leo Toggweiler.

10. Mai. Die Firma Schweizerische Strickwarenfabrik Bern Knechtli &
Borel (Swiss Knitting C° Knechtli & Borel), mit Sitz in Z o 11 i k o f e n (S. H.

A. B. Nr. 40 vom 17. Februar 1916, Seite 250, und Verweisungen),'erteilt Kol-
lektivprokura an Eugen Tuchsehmid, von Thundorf. (Thurgau), in Bern, uhd
Johann H. Werndly, von Henggart (Zürich), in Münchenbuehsee.

Chemische und pharmazeutische Artikel. — 11. Mai.
Inhaber der Firma Reinhold Krebs, in Bern, ist Reinhold Krebs, deutscher

Staatsangehöriger, in Bern. Agentur in chemischen und pharmazeutischen

Artikeln; Thunstrasse 2.
Bureau Biel

11. Mai. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Maschinenfabrik Mikron
A. G., mit Sitz in Madretsch, hat in der Generalversammlung vom 24. März
1920 ihre Statuten revidiert und dabei folgende Abänderimg der im Schweize¬

rischen Handelsamtsblatt vom 21. Dezember 1916, Nr. 300, publizierten
Tatsachen getroffen: «Das Gesellschaftskapital beträgt Fr. 600,000 (seehshundert-
tausend Franken), eingeteilt in 600 Aktien zu Fr. 1000. Die Aktien können
in Zertifikate von 20 und 50- Stück zusammeugefa-sst werden». Die übrigen
Punkte der Publikation bleiben unverändert.

Bureau Mdringen (Bezirk Obcrhasle)
Ti e f b au n n t er n e hm u n g. — 11. Mai. Inhaber der Firma Hans

Abplanalp, Unternehmer, in Stein zu Meiringen, ist Hans Abplanalp,
Tiefbautechniker. in Stein, von und zu Meiringen. Unternehmung von Tiefbauarbeiten.
Güterstand: altbernisches Güterrecht.

Alkoholfreies Restaurant us w. — 11. Mai. Die Firma Simon
Brügger, Mühlethal, Innertkirchen (S.' II. A. B. Nr. 165 vom 13. Juli 1914, Seite
1225), ist infolge Geschäftsaufgabe und Verzichts des Inhabers erlosehen.

Bäekeroi, Tueh, Spe/, ereien. — 11. Mai. Inhaberin der Firma
Frau Witwe Frieda Hallauer, in Innertkirchen, ist Frau Witwe Frieda
Hallauer, von Wildlingen (Kt. Schaffhausen), in Innertkirchen. Bäckerei sowie
Tuch- und Spezereihandlung.

Bureau de Porrentruy
Epicerie fine. — 11 mai. Le ehef de la maison Pierre Chavannes-

yarrin, ä Porrentruy, est Pierre Ckavannes, allie Yarrin, fils Eugene, negotiant,

originaire de Porrentruy et y domicilii. Epieerie fine.
Eaux gaze uses et sirop. — 11 mai. Le ehef de la maison Joseph

Kohler, ä Porrentruy, est Joseph Kohler, fils Joseph, mecanicien, originaire de
Elay, domieilie ä Porrentruy. Fabrication et vente d'eaux gazeuses et sirops.

Monteur de boites. — 11 mai. La raison C. Fierobe, ä Porrentruy,

monteur de boites (F. o. s. du e. du 1er septembre 1886, n° 82, page
574), est radiee ensuite de deees du titulaire.

Bureau de SaigneMgier (district des Franches-Montagnes)
Epieerie. — 11 mai. Le ehef de la maison Löon Noirjean, ä Saigne-

legier, est Leon Noirjean, fils de Joseph, oiriginaire de Montfaueon. negotiant,
ä Saignelegier. Epicerie.

Freiburg - - Fribourg — Friborgo
Bureau Tafers (Bezirk Sense)

Metzgerei und Viehhandel. — 1920. S. Mai. Inhaber der
Finna Joseph Perriard, in Dötlingen, ist Joseph Perriard, Sohn des Christoph
sei., von Chandossel, in Düdingen. Metzgerei und Viehhandel.

Schaphausen — Schaffhouse — Sciaffusa •

Silber Warenfabrikation. — 1920. 8. Mai. In der Kommanditgesellschaft

unter der Firma Jezler & Ci<?, Fabrikation von Silberwaren, in
Schaffhausen (S. II. A. B. Nr. 138 vom 16. Juni 1917, Seite. 979), haben die
Kommanditäre Frl. Anna Jezler, Hennann Frey-Jezler und Hennann Pfaehler-
Ziegler ihre Kommanditeinlagen wie folgt erhöht: Frl. Anna Jezler ihre Kom-
manditeinlage um Fr. 4000, auf den Betrag von Fr. 36,000 (seehsunddreissig-
tausend Franken); Hermann Frey-Jezler seine Kommanditeinlage um Fr. 7000,
auf den Betrag von Fr. 40,000 (vierzigtausend Franken); Hermann Pfaehler-

_ Ziegler seine Kommanditeinlage, um Fr. 4000, auf den Betrag von Fr. 10,000
(zehntausend Franken). Sodann sind in die Kommanditgesellschaft als
Kommanditäre eingetreten: Dr. Emil Friedrich, von Winterthur, in Bern, mit dem
Betrage von Fr. 40,000 (vierzigtausend Franken); Eugen Frey-Stierlin,
Ingenieur, von und in Schaffliausen, mit dem Betrage von Fr. 30,000 (dreissig-
tausend Franken); Erwin von Waldkireh, Ingenieur, von Sehaffhäusen, in Basel,
mit dem Betrage von Fr. 30,000 (dreissigtausend Franken); Eugen Vetterli-
Vogler, von und in Schaffhausen, mit dem Betrage von Fr. 15,000 (fünfzehntausend

Franken), und Alfred Rimensberger, von Kilchberg (St. Gallen), in
Zürich, mit dem Betrage von Fr. 10,000 (zehntausend Franken). Das gesamte
Kommanditkapital beträgt somit Fr. 340,000 (dreilnmdertvierzigtausend Franken).

Appenzell A.-Rh, — Appenzell-Rh. ext. — Appenzello est.
AI overs, Plumetis, Tulles Laizes 'und Eeharpes. —

1920. 10. Mai. August Schaepfer und Fedor Selilaepfer, beide von Rehetobel,
in Walzenhausen, haben unter der Firma Schlaepfer Freres, in Walzenhausen,
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche- am 1. April 1920 begonnen
hat. Fabrikation von Alovers, Plumetis, Artikel Tulles Laizes und Eeharpes.
Güetli 66 D.

Aargau — Argovie — Argovla
' Bezirk Aarau

Bauten aller Art, besonders Wasserbauten. — 1920.
11. Mai. Aktiengesellschaft Conrad Zschokke (Sociötb anonyme Conrad
Zschokke), in Aarau (S. H. A. B. 1919, Seite 2238). Die an Eugen Meyer
erteilte Kollektivprokura ist erloschen.

Leinen, W oll- und Baumwollgarne, Karton, Kunstleder.

— 11. Mai.. Firma S. Fricker, in Hirschthal (S. H. A. B. 1894, Seite
674). Natur des Geschäftes ist nunmehr Fabrikation und Handel in Leinen,
Woll- und' Baumwollgarnen, Karton jeder Art und Kunstleder.

Baumaschinen, Werkzeugmaschinen usw. —11.Mai.Die
Firma Emil Weiersmüller, Masehinenbaubureau, Spezialität: Baumaschinen,
Werkzeugmaschinen; in Aarau (S. H.'.A. B. 1919, Seite 507), ist infolge
Wegzuges des Inhabers erloschen.

11. Mai. Der Verein unter der Firma Krankenkasse A. Trüb & Cie., in
Aarau (S. H. A. B. 1918, Seite 630), hat an Stelle von Hans Steinmetz zum
Präsidenten gewählt: Robert Rüetschi, Steindrucker, von und in Suhr, und an
dessen Stelle zum Vizepräsidenten: Hans Kunz, Kaufmann,„von Winterthur,
in Aarau. Die Unterschrift des Hans Steinmetz ist erloschen.

Bezirk Baden
Tueh- und Manufaktur waren. — 11. Mai. Die.

Kommanditgesellschaft Guggenheim-Einstein & Cie., Tuch- und Manufakturwaren, in
Baden (S. H. A. B. 190S, Seite. 1207), hat ihren Sitz naeh Zürieh verlegt. Sie
wird daher im Handelsregister von Baden gelöscht.

Bezirk Bremgarten
11. Mai. Die Landwirtschaftliche Genossenschaft Ob.-Lunkhofen, in Ober-

lunkhofen (S. H. A." B. 1913, Seite 1495), hat an Stelle,von Alois Ftiglistaller
zum Präsidenten gewählt: Ferdinand Hagenbuch, Landwirt (bisher Aktuar),
von und in Oberlunkhofen, und an Stelle des letztern zum Aktuar: Xaver
Ftiglistaller, Landwirt (neu), von und in.Oberlunkhofen. Die Unterschrift des

Alois Ftiglistaller ist erloschen."

Bezirk Kulm
11. Mai. Weber Söhne A.-G. Zigarren-, Tabak- & Tabakextraktfabrik, in

Menziken (S. H. A. B. 1917, Seite-1962). Der Verwältungsrat besteht aus:
Bertrand Weber-Weber, -Fabrikant, von und in Menziken. (bisher); Arthur
Eichenberger-Vogt, Kaufmann, von und in Beinwil am See (neu), und Hans
Weber, Kaufmann, von und in Menziken (neu). Die letztern beiden sind
befugt, kollektiv zu zweien die volle Unterschrift für die Gesellschaft zu führen.
Die an sie erteilte Kollektivprokura ist damit erlosehen. Ebenso ist die
Unterschrift des Karl Weber-Fischer erloschen. Das volle Einzelunterschriftsreeht
des Bertrand Weber-Weber bleibt bestehen.
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Bureau Lenzburg
11. Mai. Die Landwirtschaftliche Genossenschaft Meisterschwanden, in

Meisterschwanden (S. H. A. B. 1911, Seite 90), hat ihren Vorstand wie folgt
bestellt: Präsident ist Hans Fischcr-Urcch, Landwirt (bisher); Vizepräsident
ist Traugott Fischer, Vizeammann und Landwirt (bisher Beisitzer); Aktuar
und Verwalter ist Hermann Fischer-Lindenmann, Verwalter (bisher); Beisitzer
sind: Adolf Fischer-Stauffer, Landwirt (neu), und Jakob Fischer, Friediis,
jgr., Landwirt (neu); alle von und in Mcisterschwandn. Die Unterschrift des
bisherigen Vizepräsidenten August Fischer ist erloschen.

Bezirk Muri
20. April. Unter der Finna Ströhvcrwertungsgenossenschaft Rotten-

schwil hat sich mit Sitz in Rottenschwil eine Genossenschaft gebildet. Sie
bezweckt unter Ausschluss eines direkten Geschäftsgewinnes die rationelle
Verwertung von Artikeln der Strohwareubranche, speziell von Strohplatten, Trink-
röhrchen, Zigarrenspitzen, Sesselhalmen usw., den gemeinsamen Ankauf von
Rohmaterialien und den Verkauf der Fabrikate, evtl. die Festsetzung gemeinsamer

Verkaufspreis (Minimalpreise) für die Fabrikate und gemeinsamen
Ankaufspreis für die Rohmaterialien (Höchstpreis), ferner die Aufstellung eines
gemeinsamen Lohntarifs. Die Statuten sind am 1. Februar 1920 festgestellt
worden. Die Mitgliedschaft wird erworben durch schriftliche Beitrittserklärung
und Bezahlung eines Eintrittsgeldes von Fr. 10 und Aufuahmebcschluss durch
die Generalversammlung. Die Mitgliedschaft geht verloren durch Tod des
Genossenschafters, durch feiwilligen Austritt, durch Verlust der Handlungsfähigkeit

und durch Ausschluss durch die Generalversammlung. Der Austritt
eines Mitgliedes kann nur auf Ende eines Rechnungsjahres erfolgen. Der
Ausschluss kann aus wichtigen Gründen, insbesondere wegen Zuwiderhandlung
gegen die Interessen der Genossenschaft und wegen Zufügung von Rechts-
nachteilen aus bö«er Absicht oder grober Fahrlässigkeit, erfolgen. Die Mittel
der Genossenschaft setzen sich zusammen aus den Eintrittsgeldern'und den
Jahresbeiträgen von Fr. 5—10. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft
haftet nur deren Vermögen. Die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist
ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: die Generalversammlung.

der Vorstand und die Kontrollstelle. Der aus mindestens drei Mitgliedern
bestehende Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen. Namens desselben

führen Präsident und Aktuar kollektiv zu zweien die rechtsverbindliche
Unterschrift. Der Vorstand wurde bestellt wie folgt: Präsident ist Josef
Hoppler-Ziller, Landwirt; Aktuarin ist Elisa Hausherr, Fabrikantin; Kassier
ist Laurenz Grod-Hausherr, Fabrikant: Beisitzer sind: Josef Hausherr,
Gemeinderat und Landwirt; Josef Trottmanu, Landwirt; alle von und in Rottenschwil.

Tessin — Tessin — Ticino
Ufficio di Bellinzona

Fabbricazione di paste. — 1920. 10 maggio. La societei in
accomandita J. Scherrer e C', Pastificio, giä D.. R. Zanone, in Camorino
(F. u. s. di c. 17 settembre 191S, n° 221, pag. 1481), notifica che la quota in
accomandita del socio Edoardo Bally-Gamper e stata aumentata da fr. 25,000
a fr. 50,000 (cinquantamila franchi) con effetto dal 23 marzo 1920.

Fabbricazione e riparazione di carri. — 11 maggio.
Titolare della ditta Pellandini Maria Veda, in Arhedo, c Maria Pcllandini, ve-
dova fu Fulgenzio, nata Taminelli, di ed in Arbedo. Fabbricazione e riparazione

di carri. '

Conserve, legumi, frutta, uova, polleria c selvag-
giu a. — 11 uraggio. La ditta A. Rei, in Bellinzona (F. u. s. di c. 21 gennaio
1916, n° 17, pag. 103), vienc cancellata ad istanza dcll'erede in seguito al
decesso de titolare. L'attivo ed il passivo c stato assunto daUa nuova ditta
«Serafina Veda Rei».

Titolare della ditta Serafina Veda Rei, in Bellinzona, e Serafina vedova
fu Adolfo Rei, nata Monzani, da Sala Monferrato (Italia), domiciliata in
Bellinzona, che continua l'esercizio della ditta ora cancellata «A. Rei». Vendita e

compera di conserve, legumi, frutta, uova, polleria e selvaggina.

LJfjicio di Lugano
17 aprile. Sotto la denortinazione Cooperativa Sindacale Muraria, 5 costi-

tuita in Lugano, una societä eooperativa avente per iscopo l'assunzione
diretta dei lavori di costruzione, la dazione di mano d'opera ecc. Gli statuti
sono del 15 aprile 1920. Possono essere soci di diritto della cooperativa i
sindacati affini all' arte muraria aderenti alla Camera del Lavoro che ue
facciano domandascritta ed i membri delle organizzazioni aderenti alla Camera
stessa. L'uscita poträ aver luogo, come prevede il C. F. delle Obbligazioni
alia fine d'ogni anno mediante preavviso scritto di 4 settimane. Le quote da
fr. 100 (eento franchi) cadauna, sono emesse in numero illimitato e sono in-
fruttifere; queste quote sono perö accessibili solo alle organizzazioni aderenti
(soci collettivi) non di soci individuali. R capitale sociale risponde solo delle
obbligazioni della cooperativa. esclusa ogni responsabilitä speciale, siugolare
delle organizzazioni aderenti e personale dei soci. L'ordine del giorno del-
l'assemblea sarä pubblicato almeno una settimana prima della stessa snlla
«Libera Stampa». L'utile netto del bilancio annuo acccrtato in conformitä
dell' art. 656 C. F. delle Obbligazioni e devoluto per metä ai lavoranti aderenti
alla Cooperativa Sindaeale Muraria, e per metä alla eommissione esecutiva
della Camera del Lavoro del cnntone. Gli organi della socictä cooperativa
sono: l'assemblea generale, la direzione eomposta di 3 membri e la eoni-
missione di vigilanza firmata da 5 membri. I membri della direzione sono:
Andrea Ender, fu Franeesco, capomastro-muratore, da ed in Castagnola; Ri-
ziero' Ender, di Pietro, muratore, da ed in Castagnola; Emilio Pesci, fu
Giovanni, lie. jur., da Castelvetro Piaccntino (Italia), in Castagnola. Direttore ö

Andrea Ender. Firmano per la societa cooperativa, il direttore ed un membro
della direzione.

11 maggio. Cooperativa Popolare di Consumo di Torricella, in Torriceila-
Taverne (F. u. s. di c. u° 238, 11 ottobre .1917, pag. 1627). Cou decisione,
28 marzo 1920 l'assemblea ha proceduto alla nomina dei membri del eonsiglio
d'amministrazione nelle persone: presidente: Maria Trcfogli, possidente, da
ed in Torricella; vice-presidente: Jeimini Tomaso, contadino, da ed in Torricella;

consigliere delegato: Basilio Rusca, di Francesco, pittore, da Bosco
Luganose, in Torricella. Firmano per la societa il presidente o il vice-presidente

unitamente al consigliere. delegato. Francesco Albertolli, Domenico
Rusca e Vittore Pellaudini hanno cessato di far parte del eonsiglio
d'amministrazione.

Rist or ante. — 11 maggio. Titolare della ditta Balmelli Caterina, in
Rivera, c Caterina Balmelli nata Vigneron, di Montagnola, domiciliata in
Rivera. Esercizio del «Ristorante dei Caceiatori».

Uflicio di Mendrisio

Cappelli e mercerie. — 11 maggio. Proprietario della ditta Gino
Sacchi, in Mendrisio, e Gino Sacchi fu Eugenio, da Battaglia (Provincia di
Padova, Italia), domiciliato a Mendrisio. Vendita di cappelli e mercerie.

V i n i. — 11 maggio. La ditta Eredi fu Neuroni Felice, con sede in Capo-
lago, vendita vini all' ingfosso ed al minuto (F. u. s. di c. del 4 giugno' 1909,
n° 137, pag. 987, e 23 novembre 1917, n° 275, pag. 1845), conferisce procura a
Giovanni-Mall5 di Giacomo, di Soldunö, domiciliato in Capolago. •

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau d'Yverdon

Graines et far ine s. — 1920. 10 mai. La societe en commandite
Fornallaz et Cie en liquidation, graines et farines en gros, dont le siege est ä
Yverdon (F. o. s. du c. des 7 janvier 1893, page 25, et 18 juin 1914, page 1056),
est radiee, sa liquidation ctant terminee.

11 mai. Dans son asscmblee generale du 25 avril 1920, la Society de la
Fromagerie de Gossens, dont le siege est ä Gossens (F. o. s. du c. du 9 dö-
cembre 1907, page 2095), a dösigne comme secretaire: Aime Gasser, de
Guggisberg, agriculteur, domicilie ä Gossens, en remplacement de Louis
Willener, demissionnaire.

Genf — GenSve — Ginevra
Chocolats, thes, etc. — 1920. 10 mai. La maison A. Wehren,

comestibles et primeurs, inscrite ä Plainpalais (F. o. s. du c. du 2 octobre 1918,
page 1562), a modifie son genre d'affaires comme suit: Commerce de
chocolats, th6s, biscuits, etc., et transfere son siege commercial ä Geneve, 90, rue
dn Rhone.

Teinturerie. — 10 mai. La raison Ernest Ringeisen, teinturerie,_ ä
Geneve (F. o. s. du c. du 9 juin 1916, page 909), est radiee.ensuite de remise
d'exploitation.

_Teinturerie. — 10 mai. Le chef de la maison Louis Jonville, aux
Eaux-Vives, est Louis-Francois-Augustin Jonville, de nationality franqaise,
domicilii aux Eaux-Vives, marie sous le regime de la separation de btens avec
Madeleine-Louise-Antoinette Ringeisen. Teinturerie. 61 c, rue des Vollandes
(27, rue des Cordiers). Magasin, ä Geneve, 47, rue du Rhone.

Representation commerciale et industrielle. —
10 mai. La maison Ch. Bruchon, representation commerciale et industrielle,
inscrite ä Geneve (F. o. s. du c. du 27 juin 1916, page 1019), a transfere
son siege commercial au Petit-Saconnex, 54, rue de Lausanne.

Liqueurs et spiritueux. — 10 mai. Arnold Willi, de Mosen
(Lucerne), domicüie aux Eaux-Vives, est entre, depuis le Ier mai 1920, eomme
associö en nom collectif, dans la maison C. Kern et Cle, fabrique de liqueurs
et commerce dc spiritueux, aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 15 aoüt 1919,

page 1450).
10 inai. La Sociyte Anonyme de M6taux Tristar (Tristar Metals C°, Inc.),

etablie ä G e n e v e (F. o. s. du c. du 25 octobre 1919, page 1880), a, dans son
assemblee du 29 avril 1920, modifiä ses Statuts en ce sens que la raison sociale
sera dorenavant Society Anonyme des Mytaux Tristar (Tristar Metals C°, Inc.).

Cigarettes et tab a es. — 10 mai. Le chef de la maison Haim-M.
Cohen, ä Geneve, est naim-Methadia Cohen, de nationality turque, domiciliy ä
Geneve. Fabrique de cigarettes portant la marque «Cala», et commerce de
tabacs. 16, rue de Lausanne.

II. Besonderes Register — II. Registre special — II. Registro speciale
Eintragung — Inscription — Inscrizione

Zürich — Zurich — Zurigo
1920. 11. Mai. Ernst Feller,- geb. den 22. April 1893, Kaufmann, von

Noflen (Bern), in Zürich 7, Eidmattstrasse 22.

Rflterrecötsregister — Registre des regimes matrimonTanx

Registro dei beni matrimonial!
Bern — Berne — Berna

Bureau Biel
1920. 7. Mai. Die Ehegatten August Graf, Mechaniker, in Madretsch,

Teilhaber der im Handelsregister von Biel eingetragenen Kollektivgesellschaft
«Hauser & Graf», und Rosa Graf geb. Lohm, haben durch Ehevertrag vom
30. März 1920 Gütertrennung gemäss Art. 241 ff. Z. G. B. vereinbart.

Ausfuhr elektrischer Energie ins Ausland
Die S. A. des Carbures du Day in Lausanne stellt das Gesuch, ihr auf die

Dauer von 6 Jahren die Bewilligung zur.Ausfuhr von max. 6000 KW
elektrischer Energie nach Italien zu erteilen. Die Energie soll vom Elektrizitätswerk

Lugano (Werk Gordola) geliefert werden. Die Ausfuhr soll jeweilen in
der Zeit von Mitte März bis Mitte Dezember stattfinden; immerhin soll auch die
Möglichkeit bestehen, während der übrigen Zeit, also jeweilen von Mitte
Dezember bis Mitte März, bis zu 1500 KW auzuführen.

Entsprechend der bundesrätlichen Verordnimg betreffend die Ausfuhr
elektrischer Energie ins Ausland vom 1. Mai 1918 wird dieses Begehren hiermit

öffehtlieh bekannt gemacht, mit der Aufforderung, einen allfälligen Strombedarf

für den Verbrauch im Inlande bis zum 31. -Mai 1920 bei der unterzeichneten

Amtsstelle anzumelden. (V 46s)
Bern, den 12. Mai 1920.

Eidg. Amt für Wasserwirtschaft.
»*

Exportation d'energie Glectrique ä i'ätranger
La S. A. des Carbures du Day, ä Lausanne, demande ä ce qu'il lui soit

accorde pour ime durec'de 6 ans l'autorisation d'exporter une quantity de
6000 Kw au maximum d'energie yiectrique ä destination de l'Italie. Lrynergie
en question doit ötre livree par l'Usine electrique de Lugano (Usine de
Gordola). L'exportation de cette dnergie doit avoir lieu dans la pyriode comprise
entre le 15 mars et le 15 decembre, mais avec la possibility d'exporter
pendant la periode restante de l'annee, soit du 15 decembre au 15 mars, une
quantity de 1500 Kw au maximum.

Conformement ä l'ordonnance du Conseil fydyral sur l'exportation d'enegie
electrique ä l'etranger du Ier mai 1918, la demande ci-dessus mentionnee est
rendue publique par la presente communication, en invitant les interesses d'ad-
resser jusqu'au 31 mai 1920, ä l'office soussigne, toute requcte concernant
l'emploi cventuel de cette energie, pour sa consommation ä rinterieur du pays.

B c r n e le 12 mai 1920. (V 47J) Service fydyral des Eaux.

Esportaziono di energia elettrica all' estero
La Societä Anonima Carbures du Day a Losanna, ha inoltrato una do-

manda per l'esportazione in Italia di un quantitativo massimo di 6000 Kw
di energia elettrica, per un periodo di anni sei. L'energia e fornita dall' Offi-
cina elettrica di Lugano (centrale di Gordola). L'esportazione avrä luogo nel

• periodo intercorrente la metä di marzo c la metä di dicembre; tuttavia deve
•anche sussistere la possibilita di esportare fino a 1500 Kw durante il periodo
dalla metä di dicembre alia metä di marzo.

A norma dell' ordinanza del Consiglio federale svizzero del 1° maggio
1918 sulla esportazionc di enesrgia elettrica all' esteroj portiamo a conoscenza
degli interessati la suindicata domanda, awertendo che un eventuale fab-
bisogno di energia per il consumo'nel paese dovrä essere notificato al servizio
sottoscritto entro il 31 maggio 1920. (V 48')

Berna, 12 maggio 1920. Servizio federale delle Acque.
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AKTIVA

Aargauische Hypothekenbank In Brugg
Bilanz per 31. Dezember 1919

(nach Abschluss der Gewinn- und Verlustrechnunrr) PASSIVA

Kassa-Saldo
Banken
Weehsel
Valoren
Konto-Korrent-Debitoren
Vorsehuss-Darlehengegen Bürgschaft undFaustpfand
Gemeindedarlehen
Schuldscheine
Darlehen mit grundpfändlicher Sicherheit
Immobilien zum eigenen Gebrauch

» nicht zum eigenen Gehrauch
Kautionen Fr. 6,629,0150. 35.
Zins-Exstanzen
Spesen

FT. ct.
974,752 26

14,459,091 28
4,439,440 05
1,935,962 50

18,118,615 23
1,727,792 45

750,431 75
127,701 80

31,721,914 75
240,000 —
103,000 —

809,522 42
4,118 32

75,412,342 81

Aktienkapital
Ordentlicher Reservefonds
Speziaireserve für Beamtenpensionen
Spozialreserve für Aktienstempelsteuer
Konto-Korrent-Kreditoren
Spareinlagen
Obligationen
•Kautionen Fr. 6.629.060. 35.
Dividenden
Gewinn- und Verlust-Konto

Fr.
6,000,000
1,600,000

130,000
30,000

18,511,633
25,637,879
23,096,950

240,000
165,880

75,412,342

ct.

39
26

16

81

SOLI. Gewinn- und Yerlustrectumng vom Jahr 1919 HABE»
I

Verwaltungskosten:
Entschädigung^an die Verwaltungsbehörden
Besoldungen, Teuerungszulagen und Gratifikationen

an die Beamten, Angestellten und Lehrlinge
Lokahniete
Assekuranz der Verwaltungsgebäude u. Postgebäude
Heizung, Beleuchtung und Reinigung •.
Neuanschaffungen, Reparaturen
Burau-Äuslagen, Porti, Inserate und Drucksachen
Telephon und Abonnements
Depeschen, Versicherungs- und Informationsspesen,

Verschiedenes
Steuern und Stempelabgaben
Passiv-Zinse
Reingewinn

(A. G. 75)

FT. ct.

19,280 —

185,755 70
11,600 —

629 90
12,814 —
7,495 18

16,005 81
2,506 51

11,113 62
53,978 95

2,684,989 46
565,880 16

3,572,049 29

Saldo-Vortrag vom Jahr 1918
Ertrag des Wechsel-Konto
Aktiv-Zinse
Provisionen
Ertrag des Valoren-Konto
Ertrag der Immobilien

Fr.
5,629

228,847
3,107,033

125,701
80,140
24,698

3,572,049 29

ct.
36

.23
30
10
10
20

mm m je im je jx
Satt Gewinn- und Verlust-Bechnnng per 31. Dezember 1919 Batten

Fr. Ct. Fr. ct.
Verwaltungskosten 213,891 31 Gewinn-Saldovortrag von 1918 2,573 74'
Steuern 40,355 55 Ertrag der Wechsel 94,655 36
Emissionsspesen der Aktien-Emission von 1919: 41,809 05 Aktivzinsen 1,993,892 67
Passivzinsen 1,614,757 94 Provisionen 224,889' 47
Reingewinn: Vortrag von 1918' 2,573 .74 Ertrag der Wertschriften • 155,883 25

j

Reingewinn pro 1919 558,506 90

2,471,894 49 2,471,894 49 I

Bilanz per 31. Dezember 1919
AMtiven (Genehmigt durch die Generalversammlung der Aktionäre) JPttsstven

Fr. ct. 1 Fr. ct.
Kassa 239,958 '89 j Wechselschulden 2,386,292 80
Wechsel .4,515,134 80 Kreditoren, Banken 3,237,044 65
Debitoren, Banken 2,495,328 64 • »• Klienten 12,020,392 70

» Klienten ' 34,963,291 74 i Depositen 3,044,130 15
» für Kautionen Fr. 2.862,931. 20. Sparkassa 749,519 33

Wertschriften 2,986,191 85 Obligationen ' 15,837,400 —
' • des Pensiönsfonds •

'
195,000 — I Kautionen Fr. 2,862,931.20.

- Immobilien '. 145,000 — Aktienkapital 6,000,000 —
Ratazinsen auf den Wertschriften 36,443 — Reserven 1,131,000 —

Pensionsfonds ; .205,000 —
Ratazinsen auf den Obligationen 455,948 65
Dividende pro 1919 ' ' 420,000 —
Tantieme • '. 77,011 70

Vergabungen 8,000 —
Gewinn-Saldovortrag •. 4,608 94

(A. G. 76) 45,576,348 92 45,576,348 92

Hitilliei 1 - Partie non olieUe - Parte non efliriale

Convention commerciale entre la France et le Canada
La Convention eommereiale eonclue le 19 septembre 1907 entre la France

et le Canada, et la Convention eomplementaire du 23 janvier 1909 avaient 6te
denoneees par le Gouvernement francais pour prendre fin au 10 septembre.
1919. II etait toutefois entendu que le statu quo serait proroge de trois en

trois mois jusqu'ä la eonelusion d'un nouvel aecord.

Or, ä teneur d'une communication inserde dans le «Board of Trade Journal»

britannique du 29 avril dernier, le Gouvernement canadien a notifiä ä eelui
de la France son intention.de mettre fin aux deux conventions en eause.,
Celles-ei eesseront en eonsequenee d'etre obligatoires apres un d61ai de trois
mois ä partir du 19 mars 1920, soit le 19 juin prochain.

La Convention du 19 septembre 1907 eontient un certain nombre de

reductions des droits Canadiern, entre autres sur les broderies, les tissus de soie,'
les rubans de soie. Ces reductions sont aussi appliquees ä l'importation de

Suisse.

Notices äconomiques sur la Grande-Bretagne
(Communication de la Division commerciale de la Legation de Suisse A Londres.)

Expeditions d'horlogerie pour l'Inde britannique. II arrive souvent que des

fabriques d'horlogerie precedent ä des expeditions de eolis postaux ä destination

de l'Inde, en indiquant sur les documents une valeur inf6rieure ä la valeur
r6elle de la marchandise, mais en assurant d'autre part leurs eolis aupres de

eompagnies priv6es dont les taux sont, Selon nos informations, plus has que
eeux de l'Administration des Postes. Nous savons que cette Administration
ne considere pas eomme une obligation de l'expediteur d'indiquer sur les docu¬

ments postaux la valeur integrale de la marchandise expediee, de sorte que ce
mode d'envoi peut-etre considere eomme parfaitement lieite.

II est malheureusement arrive que depuis quelque temps les autorites
douanieres de l'Inde ont frappe d'amende des eolis importes dans ees eireons-
tanees. Une demarche officielle entreprise ä l'effet d'obtenir la main-levee de

ees amendes n'a pas abouti, ear le Gouvernement de l'Inde insiste pour que
la valeur reelle de la marchandise soit contenue dans la declaration et non pas
seulement dans les factures, qui sont en general envoy6es direetement ä une

;banque et n'aecompagnent pas les eolis. „
Nous ne pouvons des lors que eonseiller. aux exportateurs

•d'indiquer la valeur reelle dela marehandise sur les declarations
postales.

Charbons. Selon une declaration du Secretaire Parlementaire du «Board
of Trade », faite le 26 avril ä la Chambre des Communes, le prix de revient d'une
tonne de eharbon au earreau de la mine, qui etait de 6 shillings 4 penee en 1913,

avait augmente en 1919 ä 18 shillings 7 pence.
En 1913, 1,110,884 personnes etaient occupies dans l'industrie charbon-

niere; en 1919, leur nombre sAlevait ä 1,163,000. Le nombre des ouvriers
mineurs a done augments. de 52,000, alors que la production annuelle par
ouvrier, qui etait de 259 t. en 1913, a baisse en 1919 ä 197% L

En 1913, le salaire d'un ouvrier etait de 5 shillings 3 penee par jour de

8 heures de travail. En 1919, le salaire 6tait de 15 shillings 10 pence pour
'7 heures de travail. En outre, ehaque famille de mineur a droit, pour ses besoins

domestiques, ä .4 t. de .charbons au .prix de. 5 shillings la tonne, alors qu'il
eoüte ä peu pres quatre fois plus ä l'entreprise.
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La production totale en 1913 qui etait de 287,000,000 t. avait baisse en
1919 a 229,000,000 t. De cette quantite, 98,000,000 t. avaient ete exportees,
soit ä titre de cargo, soit ä titre de charbon de soute pour des riavires partant
d'un port anglais. En 1919 ce cliiffre d'exportation n'etait plus que de la
moitie. Actuellement, dans les bonnes semaines, la production est d'environ
4,800,000 t

Dans les cerclcs maritimes, on est alarme de constater que les exportations
ont ete reduites comme elles le sont aujourd'hui. On y fait valoir qu'avant la
guerre la valeur des exportations de charbon equivalait ä la valeur des importations

de ble. Pour chaque livre sterling payee pour acheter du ble (fret et
assurance compris), la Grande-Brctagne recevait une livre sterling pour son charbon,

sans compter les prix du fret et de l'assurance. Cette position avantageuse
n'existe plus pour le moment.

L'avanlage de l'exportation provenait en outre du fait que les vapeurs qui
transportaient du charbon ä I'elranger en rapportaient ä bon marche des ma-
tieres premieres pour l'industrie et des produits alimentaires. Ce systeme
avantageux permeltait l'importation k prix bas de tout ce qui etait indispensable

k la vie et ä la production industrielle, alors que maintenant la situation
est changee. •

Demandons-nous un instant quelles sont les raisons multiples de 1'aug-
mentation du prix du combustible et si l'on verra jamais le charbon au prix
d'avant guerre. A noire avis, tous les elements concourent ä l'augmentation
du prix des charbons, ä savoir:

1. Diminution considerable dc la production par homme (voir ei-dessus).
2. Augmentation de la consommation, en raison, non seulement du d6-.

veloppement de l'industrie, mais de la destruction des mines frangaises, des

troubles dans les mines allemandes et des besoins immenses pour la reconstruction
de l'Europe.

3. Augmentation enorme du coüt de production par tonne.
4. Augmentation des salaires. La concession faite aux mineurs le niois

dernier et les avances correspondantes, devenues necessaries pour les hommes
travaillant ä la surface, les commis et autres employds, coüteront environ
40 millions de livres sterling de plus par ail.

5. Diminution des heures de travail. (Dans les 7 heures sont comprises la
descente ä la mine et la remontee.)

6. Le prix tres eleve du bois pour les installations souterraines, qui doiveut
etre entretenues et developpees chaque jour. Ceei n'a pas ete le cas pendant
la guerre et l'on voit dans ce fait une des causes de la diminution de la rapidite
de production par homme.

7. Greves ou menaces de greves et troubles sociaux.
8." Lassitude generale qui a suivi la guerre et depression qui en est la

consequence.
9. L'usurc, la perte et le non remplacement du materiel de chemins de.fer

terrestres pendant cinq ans de guerre, qui a eu pour resultat la disorganisation
partielle des chemins de fer et, partant, un rencherissement.

10. Refus par les « Dockers » de continuer le systeme de ckargement en
trois equipes de 8 heures. Actuellement, il n'y a plus que deux equipes qui
travaillent, de sorte que le chargement est arrete pendant les 8 heures de nuit.
Le bateau qui a dejä attendu longtemps dans le port, en raison de la rarefaetion
du combustible ou de l'encombrement considerable des navires vides attendant:
leur tour, ou un ehargement uon encore arrive de l'interieur, prend des lors un
tiers plus de temps ä 6trc rempli. Tout ce temps d'attente est une perte seche

pour l'economie generale, de sorte que les surestaries viennent encore s'ajouter
aux autres maux et grever lourdement le prix du combustible lorsque, apres un
premier transbordement ä Anvers ou Rotterdam et un second ä Strassbourg
ou Mannheim, il arrive en Suisse.

11. En outre, les ouvriers des ports refusent le chargement le samedi ä
midi au lundi matin.

12. • Les revendications des marins qui, ainsi que l'on s'en rendra prochaine-
meut compte ä la conference internationale qu'organise ä Genes le Bureau
International du Travail de la Societe des nations, rendront plus eher encore
le coüt du fret maritime. En effet, les marins demandent le systeme de trois
equipes de 8 heures, au lieu de deux equipes de 12 heures, ce qui, sans compter
l'augmentation des salaires, coustituera un rench6rissement des transports
par mer d'un tiers au' moins.

13. Le loyer tres eleve de l'argent rend les achats plus onereux.
14. Enfin, les revendications pour une augmentation de salaire n'emanent

pas seulement des employes des enlreprises de transport, mais, de fatjon gene-
rale, de toutes les classes de la population ouvriere et bourgeoise,' de la mine
jusqu'au magasin de detail. II est des lors plus que eertain que le
charbon ne reviendra jamais ä son prix d'avant-guerre et qu'il
faudra peut-etre attendre assez longtemps avant que les prix
actuels puissent etre abaisses, ü moins qu'ils ne montent encore.

En effet, on croit savoir que le Gouvernement anglais va bientöt augmenter
le prix du charbon, tant pour les usages domestiques que pour l'industrie;
cette mesure serait determiuee par le fait qu'il faut retrouver sur le prix de
vente les 40 millions de concessions faites aux mineurs et autres employes.

En ce qui concerne les exportations, dont le chiffre a baisse en avril, le
point de vue officiel, exposö le 4 mai par le president du « Board of Trade» ä
un banquet de la Chambre de Commerce de Londres, est que, pour le Royaume-
Uni, il est preferable de garder le charbon pour les industries du pays et d'ex-
p6dier ä l'etranger des machines et autres produits manufactures qui prennent
moins de place pour leur transport et rapportent davantage que le combustible.

On parle pour l'annee prochaine de la reduction ä 6 heures de la journee
des mineurs!

Italie — Marchandises dont ['exportation est subordonnee ä la
cession des valeurs etrangeres1)

A teneur d'un deeret ministeriel du 2 mai 1920, publie dans la « Gazzetta
Ufficiale » du 3 du meme mois, l'exportation des marchandises designees dans
la liste ci-apres est subordonnee ä partir du 13 mai proehain, k l'obligation de
ccder, en faveur des banques et etablissements bancaires autorises k effectuer
le commerce du change, les valejirs etrangeres representant le prix de vente
et les credits correspondants. Cette obligation ne s'etend pas aux envois con-
signes aux chemins de fer jusqu'au 12 mai y compris.

Les douanes ne permettront la sortie du Royaume des marchandises en
cause que sur presentation d'un certificat delivre par un des etablissements
susmentionnes, attestant la cession survenue.

Liste des articles soumis a l'obligation de la cession des valeurs etrangeres:
huile de ricin; magnesie calcinee ou caustique; sulfure de earbone; glycerine;
produits chimiques; bois et herbes pour usage pharmaceutique; medicaments;
fil pour cordonnier; dechets de laine; crins bruts ou frises; fits de laine; bonne-
terie et autres articles confectionn6s en laine; balais de saggina; füts neufs ou
ayant ddjä servi; ustensiles et ouvrages en bois; papeteries; cartonnages;
fourrures; courroies de peaux; tuyaux en fer; vaiselle en fer emaille; ouvrages
en töle de fer; ouvrages en fer en general; cuivre, bronze et laiton brut et demi-
ouvre, nickel et alliages de niekel bruts; plomb et alliages de plomb; aluminium
et ouvrages en aluminium; autres pierres, terres, minerais non metalliques,
produits vegetaux non denommes ailleurs, extraits de viande et produits simi-
laires.

Envois postaux saisis par les autoritds frai^aises de censure. Les exp6-
diteurs ou destinataires de lettres recommandres, de mandat-s et de plis
contenant des valeurs, saisis au cours des hostility, pomront adresser
avant le Ier decembre proehain, par lettre recommandee, une demande de
relaxe ä l'Etat-major de l'armde, 2e bureau, 231 boulevard Saint-Germain,
Paris, en fournissant, avec une declaration sur le contenu de chaque envoi, les
renseignements suivants:

1° Noms et- prtnoms de l'expediteur et du destinataire: 2° date de l'ex-
pedition; 3° designation de l'offiee oü l'envoi a ete consigne; 4° num£ro de
consignation; 3° destination ä donner au pli relaxe.

Les demandes presentees anterieurement ä la publication de cet avis et
qui n'auraient pas encore re?u de solution pourront etre renouvelees, ä moins
qu'il ne s'agisse de reclamations auxquelles il a ete repondu que les envois en
question ont 6te definitivement sequestres.

« *

Von der französischen Zensurbehörde beschlagnahmte Postsendungen.
Die Versender oder Empfänger beschlagnahmter Einschreibbriefe,
Postanweisungen und Wertsendungen können bis zum 1. Dezember 1. J. mit
eingeschriebenem Brief ein Freilassungsgesuch beim «Etat-major de l'arm6e,
2° bureau, 231 Boulevard Saint-Germain, Paris» anbringen. Die Gesuche sollen
nebst der Bescheinigung über den Inhalt der Sendungen folgende Angaben
aufweisen:

1. Name und Adresse des Versenders und des Empfängers; 2. Versanddatum;

3. Bezeichnung des Aufgabepostbureaus; 4. Postaufgabenummer;
5. die Verfügung, was mit der freigelassenen Sendung zu geschehen habe.

Die vor dem Erscheinen dieser Bekanntmachung eingereichten, noch
unerledigten Eingaben können erneuert werden, wenn nicht bereits die Auskunft
erfolgte, die Sendungen seien endgültig beschlagnahmt worden.

'Vom schweizerischen. Geldmarkt
Ofliil»!!«» BanfeiUkanta ul Vrlvatsata

Privatsitz Im Vergleich n

14. V.
7. V.

30. IV.
23. IV.
16. IV.

9. IV.

OtthWI
•/.
5
5
5
6
5
6

Privat Tlgl. Seid
/. •/.
4"/i« S'/a—4
4"/i« 3—33A
4"/ig 3'h—4
4V. 3'h
4"/ia 3'/i-4
4*/a 3 7J—4

< +
Paria
•/.

—0,312
—0,312
—0,312
—0,625
-0,687
+0,250

Ober, —
London

"%

—0,937
—1,937
—2,000
—2,000
—1,687
—1,000

pntcrt
Berlin

•/.
+0,687
+0,687
+0,687
+0,625
+0,687
+0,626

Wenhsol- (Geld-) Kars«
In •/„ Ober (-M bezw. unter (—]

Parltlt
Frankreich England DevUchlaM

—621,3 —136,3 —907,3
—656,4 —137,8 —914,8
—661,4 —140,0 —921,7
—664,6 —129,7 —927,2
—670,6 —128,9 —928,6
—643,0 —128,3 —926,0

E*mbard-ZliiBfasa: Basel, Genf, Zürich 67»—6'/j°/o. — OHiatolle» Lomberd-Zlnstnsr
der Behwalj. BntlanBlhanh 6 %- — Dnrlebanabiiaa« g'/i "/»

Internationaler Postgiroverkehr. — Service International de* vlrement« poeta»
Ueberwetsungthtrs vom 14. Mai an — Court de reduction ä partir du 14 mai

el||len Fr. 41. — — 100 Franken Belgien#
DeeilMhland 11.65 — 100 Mk. Allcmagna
Italien 28.50 — 100 Lire Italic
Argentinien „ 502. — — 100 Goldpeeos Argentine
Sraiahritanniec „ 22.26 — 1 Pfand St. Grande-Brttagne

Wegen den zurzeit bestehenden ausserordentlichen Verhältnissen behält sich die
Postverwaltung das Recht vor, für die Ueberweisungen andere als die obgenannten
Kurse anzuwenden und sie den jeweiligen Schwankungen anzupassen.
— Vu la situation extraordinaire qui existe actuellement, ^Administration des postee

se reserve le droit d'appüquer d'autres cours que ceux indiquer ci-dessus et de le»
adapter chaqne fois aux fluctuations.

') Voir aussi publications antdrieures ä ce sujet dans la Feuille officielle du comr
merce, n« 136 du 12 juin 1918, 205 du 29 aoüt 1918, 312 du 27 dlcembre 1919 et
78 du 25 mars 1920.

AaiaiMk-Kegi»:
»VBLICITia A.O. Anzeigen - Annonces ~ Aiinnnzi Rlgie dei annoncet:

PIJBhICITAS

Ii 8.0. io

4V»% Anleihen von Fr, 10,000,000 nom, vom Jahre 1907.

Wir bringen hiermit zur Kenntnis der Besitzer der Obligationen
dieses Anleihens, dass die in unserem Umtausch-Angebot vom April
1920 vorgesehene Frist für die Abgabe .der Erklärung über die
Annahme aes Angebotes bis zum 25, Mal 1Ö20 verlängert worden ist.

Berlin, 14. Mai 1920.'
'

(2539 Z) 1402'

Elektrische Eicht- und Kraftanlagen
Aktien-Gesellschaft.

A.B. Pfeifen- & Stochfahrik Laufen

Ausserordentliche Generalversammlung
Mittwoch, den 2. Juni 1920, vormittags Ii Uhr, Hotel Sonne, Laufen

TRAKTANDEN:
1. Genehmigung der Demission des Verwaltungsrates und eventuell

Neuwahl desselben.
2. Wahl eines Rechriungsrevisors infolge Demission.
3. Verschiedenes. 1413!

Oer Verwaltungsrat.
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biMujowfililli e toi

hiigt
Durch Zirkularichreiben vom 4. Mai .1920 ist den 5% Obligationen-

Inhabern ein Rekonstruktionsprojekt zur Annahme empfohlen worden. Es

wurde an alle Obligationäre verschickt, deren Adresse bekannt war. Die

übrigen werden hiermit im wohlverstandenen Interesse aller Beteiligten
dringend ersucht, sich zu melden. Sie können das erwähnte Zirkular
erheben bei: (4687 Y) 1395.

du Schweizerischen uolKsbnnh Bern In Bern,

der Knnlonnlbnnk von Bern In Bern,

du Spar- und Leihkasse In Bern,

du Direktion unseres Geschaltes In Osfermundlgen.

Bern, den 12. Mai 1920.

Der Verwaltungsrat.

MMiwswffle Rbänfelden

Unsere Aktionäre laden wir zu der am Donnerstag, den 17. Juni 1920,
vormittags 11 Uhr, in den Geschäftsräumen der Berliner Handels-Gesellschaft
Berlin W. 8, Behrenstrasse 32/33, stattfindenden

ordentlichen Generalversammlung
em.

TAGESORDNUNG:
1. Vorlegung der Bilanz und der Gewinn- and Verlustrechnung sowie

des Geschäftsberichts für das Jahr 1919.
2. Beschlussfassung über die Genehmigung der Bilanz und Erteilung

der Entlastung.
3. Beschlussfassung über die Gewährung einer festen Vergütung an

den Anfsichtsrat und Uebernahme der Tantiemesteuer, auf die
Gesellschaft sowie entsprechende Aenderung des § 20, Abs. 2, der
Satzung. - 1411.

4. Aufsichtsratswahlen.
5. Wahl von Revisoren für das Geschäftsjahr 1920.

Der Besitz von 1000 M. Aktien nominal gibt das Recht auf eine Stimme.
Die Aktionäre, welche an der Generalversammlung teilnehmen wollen,

haben ihre Aktien, bzw. Depositaischeine der Reichsbank etc., bis zum
12. Juni 1920 einschliesslich bei

< der Allgemeinen Elektrizitäts-Gesellschaft, Berlin,
> Berliner Handels-Gesellschaft, Berlin,
» Deutschen Bank, Berlin,
> Nationalbank für Deutschland, Berlin,

den Herren Delbrück, Schickler & Co, Berlin,
» Herren Gebr. Sulzbach, Frankfurt a/M.,

der Deutschen Bank, Filiale Frankturt a/M.,
> Schweizerischen Kreditanstalt! in Basel, Zürich, Genf

dem Schweizerischen Bankverein J und St. Gallen

gegen Empfangnahme einer Legitimation in den üblichen Geschäftsstunden
zu hinterlegen.

Badisch Rheinfelden, den 11. Mai 1920.

Der Anfsichtsrat der
Kraftübertragungswerke Rheinfelden:

Fiirstenberg.

Suchte Espsgnole

lie Chemlns de (er de Homogne ü fortes rompes

L'assemblee generale ordinaire des aclionnaires
est convoquee pour le jeudl 3 juln 1920, ft 10 h. 30 du matin, ft Lausanne,
2, Place. St-Frant/ois, avec l'ordre du jour suivant :

1. Presentation des comptes et du bilan de l'exercice 1919.
2. Rapports du conseil d'administration et du commissaire-veri-

ficateur des comptes. ' ''

3. Votation sur les conclusions de ces rapports et repartition
des b6n61ices.

4. Nominations statutaires. • • (12364 L) 14011

Pour assister ä l'assemblee, MM. les actionnaires sont priös de
deposer leurs titres d'icl au 31 mai 1920, ä Lausanne, ä l'Union de Banques
Suisses, oü le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport du
commissaire-verificateur sont ä leur disposition.

Lausanne, 14 mai 1920.
Le conseil d'administration.

E.DALPH IN -EXPERT-COMPTABLE
IFUSTERIE- 9-111« Wfl Wi M TEL l 45-511

Hilterfinsen Eden-Hotel
IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIHIIII

rHlln alnamuaa Neues behagliches Familcn-
AM. U.M*5* haus. Prachtvolle Lage.

Idealer Kur- u. Ferienaufenthalt. Pensionspreis v. Fr. 9.— an.

Prosp 0 Thociicn. (921 T) 1310'

ScMzerlscüe Bundesbohnen

MiMIt A.b. In Luzern
Die Unterzeichnete in Liquidation getretene Gesellschaft ersucht

ihre Gläubiger ihre Forderungen und sonstigen Ansprüche im Sinne
von Art. 665 O.R. beim Liquidator anzumelden. (3456 Lz) 1409'

Luzern, den 11. Mai 1920...
JBodenkredit A. G. in Liquid.

Der Liquidator: Rudolf Zünd,
Hirschengraben 15, Luzern.

Ueber die Pfingstfeiertage gelangen neben den
fahrplanmässigen Zügen eine Anzahl Entlastungszüge

zur Ausführung. Der Fahrplan und die
Verkehrstage dieser Züge sind aus den auf den Stationen
angeschlagenen Plakaten ersichtlich. (4747 Y)T412

BERN, den 17. Mai 1920.

Generaldlreklloii
der Schweiz. Bundesbalnicp.

Hark-Besitzer
Bankfitma hat ansehnlichen Posten
von Stadtanleihen im besetzten
Gebiet als Kapitalanlage abzugeben;

Gefl. Anfragen an Postfach 10006. Rämistrasse,
Zürich. -1397 (2470 Z)

J. flocbsmunn
Rechtsanwalt
Seidengasse 17, Löwenplatz

25Tk.ri.ob. 1.
3347

Führung von Zivil-,Handel s-

und Strafprozessen, Inkasso.

MässigeHonorarberechnung.

Aufforderung
Das von der Schweiz.

Volksbauk ausgestellte Dl-
posltinkeit Nr. 1369
zugunsten von Fraa Knabin-
hans-Knpplger,
Goldbrunnenstrasse 118, Zürich 3,
wird vermisst. (2486Z)'1407

Allfälligc Inhaber
desselben werdeu hiermit
aufgefordert, solches innert
6 Monatin, von heute an
gerechnet, der Unterzeichneten

vorzuweisen, ansonst
das Depositenheft als kraftlos

betrachtet uud der Gegenwert

desselben ausbezahlt
wird.

ZÜUIC1I, 12. Mai 1920.

Schweiz. Volksbank.

fi^T* Haclif'UIirang
Ordne zuverl.. rasch, diskret
vernacbl. Buchführungen.
Invent. u. B1 lanzen. Büchir-
expertisen, Einführung der
amer. Buchführ. nach prakt.
System, mit. Gehelmbuch.
Prima Refer. Komme auch
nach ausw. H.Frlseh,Weln-
bergstrasse 57, Zürich 6,.

Bad Seinem in Seinem

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung let Aktionäre
Montag, den 7. Juni 1920, mittags 2 IJhr,

im Hotel Lukmanier in Chur.

TRAKTANDEN:
1. Geschäftsbericht.
2. Bericht der Kontrollstelle. 1394*
3. Genehmigung der Betriebsrechnung und Entlastung des

Verwaltungsrates. " • •

4. Partielle Statutenrevision. Herabsetzung des Aktienkapitals
von'Fr. 150,000.— auf Fr. 130,000.—

5. Beschlussfassung betr. Aufnahme einer zweiten Hypothek!
6. Wahlen.
7. Diverses.

Dauosplalz, 12. Mai 1920.

Für den Verwaltungsrat:
- A. Sliffler-Velsch, Präsident.

Dividende pro 1919
Gemäss Bescbluss der heutigen Generalversammlung ist die

Dividende für das Geschäftsjahr 1919 auf

fr. ISO pro Aktie
festgesetzt worden, zahlbar ab 17. Mai J920,'spesenfrei gegen Rückgabe
des Coupons Nr. 27 bei folgenden Stellen :

iii Zürich: bei der Schweiz. Kreditanstalt 1

• in Basel: beim Schweiz. Bankverein j Niederlassungen,
und- sämtlichen

b
1414in Schalfhausen: bei der Bank In Schaflhausen,

in Neuhausen: an unserer Gesellschattskasse.

Die Coupons sind in Begleitung eines in arithmetischer Beihen-
folge aufgestellten Nummernverzeichnisses einzusenden.

Neuhausen, den 15. Mai 1920.

Die Direktion.

IM Mi! ['HILLE, 0«
M M. les aclioiiuaires sont convoqufis en Assemblies generale ordinaire pour le

29 mai 1920, ä 3 b 1/2 de i'aprüs midi, aujsidge social, burean F. Morhardt, ä Ciarens.
Ordre du loursOperations statutaires. Renouveliement du conseil d'administration.

Propositions diverses. Le'bilan et ie compte de profits et pertes, ainsi que le

rapport des contröieurs seront ä ia disposition des actionnaires, hnit jours avant I'assem-,
bide, chez Mr. F. Morhardt. Pour assister k l'assemblee, ies actions ou certificats de

ddpöt doivent etre consignös d'icl au 29 mai, au sidge social. (1458M) 1404

LA HIILCA ALPINA S.A.
IJsine ä La Ferii&re (Jura bernois)

Sidge social & Lausanne fait connaitre qu'ensnite de ddmission, M. Auguste Walford

ne remplit plus les fonetions d'administrateur et de Directeur de la Socidtd. Les

fonetions de Directeur ont dtd confides, des le 1er avril 1920, k M. Arthur Lovelack,
fondd de pouvoirs. (32221L) 1410

Le conseil d'administration.
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(Ii Anleihe des Kantons Basel-Stadl
von Fr. 10,000,000 vonQÜZO

zwecks Rückzahlung bezw. Konversion der '33|4 °|0 ^nleike
von Fr. 10,000,000 vom Jahre 1906

Gestützt auf den Beichluss des Grossen Rates vom 26. Februar 1920
kreiert der Regiernngsrat des Kantons Basel-Stadt eine

S °|o Staatsanleihe ioi Belie too Ft 10,000.000

deren Erlös Verwendung finden soll zur Rückzahlung bezw. Konversion der
am 31. Mai 1920 fälligen 3% % Anleihe des Kantons Basel-Stadt von 1906
von Fr. 10,000,000.

Die Anleihe ist eingeteilt in 10,000 Obligationen zu Fr. 1000, welche
auf den Inhaber lauten und mit halbjährlichen Zinscoupons per 31. Mai
und 30. November versehen sind.

Die Anleihe ist verzinslich zu 6 % p. a. vom 31. Mai 1920 hinweg; der
erste Coupon verfällt somit am '30. November 1920.
5F IjDie Rückzahlung der Anleihe erfolgt zum Nennwert, ohne weitere
Kündigung, am 31. Mai 1930.
1$ Die fälligen Coupons und Obligationen werden spesenfrei für den Iababer
bei der Basler Kantonalbank in Basel sowie bei den Kassen'der dem
Verband Schweizerischer Kantonalbanken und dem Kartell Schweizerischer
Banken angehörenden Institute eingelöst.

Alle auf diese Anleihe Bezug habenden Bekanntmachungen erfolgen im
Schweizerischen Handelsamtsblatt, im Kantonsblatt von Basel-Stadt sowie
in drei weiteren in Basel erscheinenden Zeitungen.

Der Kanton Basel-Stadt wird die Kotierung der Titel der gegenwärtigen
Anleihe an der Basler Börse nachsuchen und während der ganzen Anleihens-
dauer aufrechterhalten.

• BASEL, den 6. Mai 1920.

- Für das Finaazdepartement des Kantor Basel-Stadt,

Der Vorsteher: Wullschleger.

Die unterzeichneten Bankengruppen legen die vorbeschriebene

6 "io Melle des Kutoas Basel-Stadt von Fr. 10.000.000 von 1920

zu folgenden Bedingungen zur öffentlichen Zeichnung auf:

A. KONVERSION
Die Inhaber von 3% % Obligationen des Kantons Basel-Stadt von 1906

rückzahlbar am 31. Mai 1920, haben das Recht, gegen ihre Titel einen
nämlichen Betrag Obligationen der neuen 6 % Aaleibe zum Preise von
100% zu beziehen.

Zu diesem Zwecke haben sie eine entsprechende Anmeldung in der Zeit

vom 18. bis 36. Mai 1930
unter Benützung eines besonderen Formulares, in Begleit der zu
konvertierenden Obligationen, mit Nummernverzeichnis bei einer Zeichnungsstelle
einzureichen. Der am 31: Mai 1920 fällige Zinscoupon, der bei Verfall
eingelöst wird, ist vor Einreichung der Titel abzutrennen.

Die Deponenten erhalten für die zur Konversion eingereichten Titel
einen Empfangsschein, der vom 30 Juni 1920 hinweg gegen die definitiven
Titel der neuen Anleihe umgetauscht wird.

B. BAR-SUBSKRIPTION
Für denjenigen Betrag der Anleihe, welcher durch die Konversionsanmeldungen

nicht beansprucht wird, werden

vom 18. bis 36. Mai 1930
Zeichnungen gegen bar entgegengenommen.

Der Zeichnungspreis beträgt 100%.
Die Zuteilung erfolgt sofort nach Schluss der Subskription mitteilt

brieflicher Anzeige an die Zeichner. Falls der Betrag der eingereichten
Subskriptionsanmeldungen denjenigen der verfügbaren. Titel übersteigt, so
unterliegen die Anmeldungen, einer entsprechenden Reduktion.

Die Liberlerung der zugeteilten Obligationen hat ia der Zeit vom 29. Mai
bis 30, Juni 1920 zu geschehen, unter Verrechnung der Ratazinsen per
31. Mai 1920. Gegen lnre Zahlung erhalten die Zeichner auf Verlangen
einen Lieferschein, der vom 30. Juni 1920 hinweg gegen die definitiven
Titel umgetauscht wird. (3351 Q) 1388

• BASEL, BERN, GENF, LAUSANNE und ZÜRICH, den 17. Mai 1920.

Basler Kantonalbank.
Namens des Verbandes Schweizerischer Kantonalbanken:

Basler Kantonalbank Zürcher Kantonalbank Banque Cantonale Vaudoise

Kartell Schweizerischer Banken:
Kantonalbank von Bern Schweizerischer Bankverein Schweizerische Bankgesellschaft
Union Financiere de Geneve Eidgenössische Bank, A.-G. Schweizerische Volksbank
Schweizerische Kreditanstalt Basler Handelsbank Comptoir. d'Escompte de Geneve

Aktiengesellschaft Leu & Cie.

Zeichnungen und Konversions-ADmeldungen werden spesenfrei entgegengenommen von allem dem Verband Schweizerischer Kaotonalbanken oder
dem Kartell Schweizerischer Banken angehörenden Instituten sowie auch von fast sämtlichen übrigen Banken upd Bankfirmen der Schweiz.

BntMscM Monbijou A. 6.
in BERN

Die Herren Aktionäre werden hiermit zur

Generalyersammlung
eingeladen auf Samstag, den 29. Mai 1920, vormittags 11 Uhr, ins Bürger-
beus.jl. Stock (Cercle Romand), Neuengasse Nr. 20/22 in Bern.

TRAKTANDEN:
1. Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung vom

15. Mai Iyl9.
2. Entgegennahme des Berichtes des Verwaltungsrates über das

Geschäftsjahr 1919.
3. Rechnungsablage, Bericht der Kontrollstelle, Beschluss über

Genehmigung .der Jahresrechnung. Verteilung des Reingewinnes

und Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.
4. Beschlussfassung über teilweise Rückzahlung des Aktienkapitals

und entsprechende Aenderung der Statuten.
.5. Neuwahl der Kontrollstelle.
6. Unvorhergesehenes. 1383!

Die Jahresrechnung und der Bericht der Kontrollstelle liegen von
heute an im Bureau der HH. F. Müller Söhne, Notariats- und
Sachwalterbureau, Spitalgasse Nr. 36 (von Werdt-Passage) in Bern zur
Einsicht der Herren' Aktionäre auf. Am gleichen Orte hat auch der
Ausweis über den Aktienbesitz nach § 11 der Statuten stattzufinden.

Bern, den 15. Mai' i920. '

Der Yerwaitnugsrat.

Httuvelle Sotii Mm Uns Mill Iii
A it-Blal§e (5enchätel)

Messieurs les actionnaires sont convoques en '

assemble g£ri£rale ordinaire
pour le mercredi 2 juin a. c., ä 10% h. du matln

au siöge social, ä St-Blaise
ORDRE DU JOUR:

1. Lecture et adoption du proces-verbal de Fassemblee generale
ordinaire du 28 juin 1919.

2. Gomptes de l'exercice social clöture le 31 decembre 1919 :

rapport du conseil d'administration et des commissaires-veri-
ficateurs; discussion et votation sur ces rapports.

3. Nomination d'administrateurs (Statuts art. 12).
4. Nomination des commissaires-verifieäteurs pour l'exercice 1920.
5. Divers. ' (1518 N) 1399!

Pour pouvoir pärticiper ä l'assemblöe, MM. les actionnaires ont ä
effectuer au siege social, ä St-Blaise, jüsqu'au 29 mai 1920; ä 6 heures
du soir, le dSpöt, soit de leurs actions, soit d'un röcepissö en tenant
lieu. En echange, il sera delivr<§ une carte'd'admission ä l'assemblöe.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des commis-
saires-verificateurs seront ä- la. disposition des actionnaires au siege
social, huit jours avant Fassemblee gönörale.

St-Blaise, le 29 avrii 1920.
I,e conseil d'administration.
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Aktiengesellschaft

Leu & Co, Zurich
Depositenkassen:

Heimplatz, Leonhardsplatz, Induslriequartier in Zürich,
Filiale Stäfa,' Depositenkasse Richterswil.

Gegründet 1755

Aktienkapital und Reserven Fr. 52.600,000

Gegen bar, sowie in Konversion gekündeter und kündbarer

Obligationen geben wir bis auf weiteres zu pari aus:

Obligationen
auf 3 Ms 6 Jaltre fest

in Abschnitten von 500, 1000 und 5000 Fr.; auf den
Inhaber oder Namen lautend, mit Coupons per 1. März und

1. September. (2416 ZI 1354'
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„Schweiz"
Allgemeine Uersicherunss-Abtien-GesellschDft

Zürich
Die Aktionäre werden hiermit zu der Dienstag, den 18. Mal,

vormittags 10% Uhr im Dlrektioni-Bureau der Gesellschaft, Gottbirdstrasse 43,
stattfindenden

Fünfzigsten ordentlichen Genertiveßiminlnng
eingeladen.

Die Verhandlungs-Gegenstände sind folgende:
1. Bericht des Verwaltungsrates über das Rechnungsjahr 1919.

Abnahme der Jahresrechnung auf Grundlage des schriftlichen
Berichtes der Rechnungs-Revisoren und Decharge-Erteilung
an den Verwaltungsrat und die Direktion.

2. Antrag des Verwaltungsrates betreffend die Verwendung des
Reingewinnes.

3. Erhöhung des einbezahlten Kapitals.
4. Statuten-Aenderung. (2313Z) 1325'
5. Wahlen in den Verwaltungsrat.
6. Wahl zweier Rechnungs-Revisoren und zweier. Suppleanten

für das Rechnungsjahr 1920.

In Bezug auf die Stimmberechtigung erlauben wir uns, auf § 13
' unserer Gesellschafts-Statuten hinzuweisen.

Die Stimmkarten stehen von Montag, den 10. Mai bis Montag
den 17. Mai auf dem Bureau der Gesellschaft zur Verfügung der
Aktionäre.

Am Tage der Geaeral-Veriammluog werden keine Stimmkarten mehr
ausgefertigt.

Zürich, den 5. Mai 1920.

„SCHWEIZ"
Allgemeine Versicherungs-Aktien-Gesellschaft
Der Präsident des Verwaltungsrates: Der Direktor:

W. H. Dicihclm. Brincr.

Compagnlc des Tramanys He Heuchfitel

Assemble g6n6rale ordinaire des actionnaires
le jeudl 3 juin lOÖO: a. 11 houros du matin

A l'Hotel de "Ville de IVeuolifitel (Salle du conseil g^.ral)
OEDRE DU JOUR:

1. Rapport du conseil d'administration sur l'exercicc 1919.
2. Rapport des commissaires-vörlficateurs.
8. Votation sur les conclusions de ces rapports.
4. Nominations statutaires. (58-27N) 13751

A dater du mercredi 26 mai, le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport
des commissaires-vörificateurs seront mis ; k la disposition des actionnaires au siöge
social de la compagnie, Quai Louis Perrier 5, et k ia Banque Berthoud & Cie.

Pour assister ä l'assemblee, MM. les actionnaires devront effectuer, trois jours k
l'avance, le depöt de leurs actions chez MM. Berthoud & Cie, banquiers, k Neuchktcl,
qui leur delivreront en echange une carte d'admission tenant Heu de rieipiiti de depöt.

Une carte de libre circulation sur le rdseau de la compagnie, pour le jour de
l'assemblee gkndrale, sera remise par la Banque k chacun des dlposants.

Neuehfltel, le 6 mai 1920.

Au nom du conseil d'adxninistx-ation,
Le secretaire: Fcrd- PORCH1T. Le president: J. DE DARDEL.

SocUM d'Electrochlmie d'Aarau
II est rappelö ä MM. les actionnaires la convocation individuelle

qu'ils ont regue pour l'assemblee gdndrale du jeudi 20 mal, d 9 h. du
malin, ä l'Hötcl Victoria, ä Lausanne. (3000 A) 1403 l

Ordre du jour statutaire pour l'assemblee generale ordinaire ;
augmentation du capital, constatations des sousenptions et deliberations

pour l'extraordinaire. %

JOE CONSEIL.

Thurgnuisclie Knntonolbonli ffleliileWen
Filialen'In Amrlswll, Bischofszell, Frauenfeld, Kreuzungen, Romansbora

Slrnach. — Agenturen in Arbon, Diessenbofen, Steckborn
• Stnntsgarantio

Wir sind bis auf weiteres Abgeber von

51. Oblisatiooen unserer Anstatt
auf den Namen oder Inhaber lautend, in Stücken ä Fr. 500

Fr. 1000 und Fr. 5000, gegenseitig 4 7a Jahre, fest
mit nachheriger sechsmonatiger Kündigungsfrist. (F6818Z) 478

Den Besitzern von kündbaren oder bereits gekündeten Obligationen
unserer Anstalt anerbieten wir bis auf weiteres die Erneuerung zu
vorstehenden Bedingungen, wobei der erhöhte Zinsfuss von 5% sofort in
Kraft tritt.

Einzahlungen und Konversionen nehmen ausser unseren Bankbureanz.
entgegen:

in Basel: HH. Ehinger Sc Cie.
» Glarus: Glarner Kantonalbank.
» St. Galleni HH. Wegelin Sc Cie.
» Berni HH. von Ernst Sc Cie.
» Neuenbürg: HH. Purg & Cie.
» Zürich: Bankhaus Blankart Sc Cie.

Hie Direktion.

teiralaMli Mil 1.-1. ii Sen

Die Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit zu der Montag,

den 31. Mal, vormittags 11% Ubr, In den Bureaux uoserer Fabrik
staltfindenden

ordentlichen Oeneralversanunlnng
ergebenst eingeladen.

Traktanden:
1. Protokoll der letzten Generalversammlung.
2. Abnahme der Jahresrechnung pro 1919 und der Berichte des

Verwaltungsrates und der Revisoren und Dechargeerteilung
an die Verwaltungsorgane.

3. Beschlussfassung über die Verwendung .des Jahresergebnisses.
4. Wahl des Verwaltungsrates.
5. Erhöhung des Aktienkapitals. (3396 Q) 1405' -

Der Jahresbericht mit Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung
per 31. Dezember 1919, sowie der Bericht der Rechnurigsrevisoren
liegen vom 21. Mai an zur Einsicht der Aktionäre im Bureau unserer
Gesellschaft, wo Zutrittskarten gegen Ausweis über den Aktienbesitz,
bis am 29. Mai erhältlich sind.

Seon, den 12. Mai 1920.

IVaniens dLes Verwaltungsrates:
Der Präsident: Jacob Humbel.

• rtr •

:üi
Emprunt hypothäcaire

III J
Ier rang par delegations de Fr. 500,000.-

du 31 mai 1910.

En conformite de l'ordonnance föderale du 20 fevrier 1918, sur
la Communaute des creanciers dans les emprunts par obligations,
MM. les porteurs de delegations du susdit emprunts sont convoques-
en assemble pour le Jeudl 27 mal 1920, ä 3% heures, au Grand Höfel
de Terrltet ä Terrltet—Montreux.

ORDRE DU JOUR:
Prorogation de l'echöance de l'emprunt au 31 mai 1925, avec elö--

vation du taux de l'iritöröt. (64710 V) 1376'

Priere aux porteurs de delegations qui prendronl part ä l'assemblee
de se munir de leurs titres ou de röcöpisses justificatifs indi-

quant les Nos des titres.
Les delegataires qui ont ddjä adhörö ä la prorogation seront

represents ä 1 assemblee et sont ainsi dispenses d'y assister. '

Vevey et Territet, le 12 mai 1920.
Les görants de la grosse: La döbitrice:

Cuenod, de Gautard Sc Co. Sie immobilere de Territel.

TO. HOmctflnler f. A., Ifyon
Messieurs les actionnaires sont convoquös en

assemble g£n£rale extraordinaire
pour le sämedi 5 juin 1920, ä II1/-» h- du matin, au Chateau de Nyon

ORDRE DU JOUR :

Gon.statation de la souscription du nouveau capital actions.
Les cartes d'admission seront delivrees ä l'avance, sur demande

au siöge de la soeiöte, et h la Sociötö de Banque Suisse', ä Nyon
et Genöve. »

•

(24086 L) 14001

NYON, le 12 mai 1920.
Le conseil d'administration.

Pompes Funfehres RSunles S. fl., Montreux

Assemble g6n6rale extraordinaire
MM. les actionnaires sont convoques pour le mardl 05 mai 1920, k 4 heures.

du solr, k lTftVtel Terminus, ft Montrenx, avec l'ordre du jour sulvant:
Nomination d'un administrateur. (1468 M) 18961

15e conseil d'administration.
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